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te5 Gnaden, Konig inPreufen
BRavagraff su Brandenburg) des Seil, Rdmitcyen
| Neichs G- Eammerer und Shuefieft; Souverainee
= Pring von Oranien; Neufchatel ynd Vallengin, 3
Geldern) Magdeburg) Sleve, Filich, Bevge, Stettin,
Pomimern, der Saffubden undIWendenzu Medenburg,
audy in Sciefien; 3u Sroffen Hechiog, Burvgaraff u
Nuenberg, Fivit su Hafberiade, Sinden/ Ganunin,
\ Wenden, Schyiverin Radeburg und Mg, Graf
| Hodengoliern Ruppin, dersSRavd Ravendbeeg Holei
\ freiZedienburg/Lingen, Schiverin Bihren undLehys
J Daim, Marquis 3u der Behre und Biidinaen, Hete su
| Saven(fein, dev Lande Noftock Stargard, Larienbuty
| Bitioto, Avlary und Bredal 2. 2. 2. Figen hicemit
Sedevmanniglich su tiffen 3 Wadgeftalt sviv mit
fonderBabrem ungnadigften SRiffallen vernotfien dag
0b givar Gdttliche und weltlidye Rechee den Todfhlag
fo eendtiich verbiethen und dag unfuidige Hiut, ohne
eitiiges Anfebien, gevochen toiffen tootlen; dalyin augh vers
fibicdene Yandes-=Ordnungen| und infoudeheit das
Duell-Edi€ und deffen Stfldrung vom dato des 2afen
Martii abgetoichenen &abres deutlich absiclen ) Wit
audy foie fehr Wie daviber eiffern und Bievinn obne
Biegnadigung verfabhven su laflen gefonnen fepyn; und
dap Biv mit aller Rigeur daviiber gebalten und das
Land you Diut-Schulden befrevet tiffen tootlen, ey
allen Gelegenbyeiten fattfgc(m s ecfermen gegeben, bez:(
2 nodh




1odh 51}11nfem}zl)‘vdmcnﬂie-ibivefm vieSRotdehater fidh
citie seithev gebauffets und of {Kheinen foill; als b Die
Strenge dev Sefeber um digfern Untoefen su feuren
npd)mebrcteni)?ad)bwd und A6{chneivung derer unjlis
fiigen F5ebelfie; foomit fich sutveilen die Thater von
st Todes Straffe (of su madyen fuchen erfordecnn;
Dap uns dannenhero foiches beivogen, bievinn eenfie
Rerfebung su thum. . -,

Sefsen dernacy ordinng uud befehien frafit

Dicfess

I Daf alle dicjenige, fo enfioedet Criminal:
&% evidte haten, odee ouff daseyy concurrire, Wi ifs
neniaflerfuits onedem pbtieget, dabin feben fotien/ dag
alle Todfehige fo viel in menfehtichern Bevmmdaen iffr
dutch gute Srdnungen; Feuffiot und Ahndvung dee
Contraventiongtt, veehittet, und deahald vou jeden
Orts Obrigteit und Beameen alle ecfinntiche Sovg:
fatf gebrauchet twerden folle, wie &ie vor dem frengen
Gticheer SHrifto SESU und Ung ¢6 3 verantivors
e fich getvanen, maffenn; wann duvd) deren Fabrs
(afiigfeit Bievinn fo foohl, als fouft ctivag gefehehen fok
te, fo der Gbtthichen Oronung und Unfever gerechien
Intention sufviedet; Wit an allem unfihuldiaen B
te Eeinen Theil haten und veshald entfdyuldiget feon

fooflen.

11 Wil et dodh die Bogheit dev Renfyen iy
nidht gans il einfchranden; nody aller Sord vehins
deen laffens

o Bitten Wit suvorverft den alffviffenden und
- geé




gevedbten GSOTT, daf ev foldhe Unthaten ang Lidyt
Bringen uud die dffters verborgene Warbeit entdeden
auch denen Richeern und Urtheld-Fafern Weae geigen
foolle; i 2Ame mit allee Vorfidybigleit und genauee
Unterfudbung su fithren; damit ein Feder feitien ver:
Dienten Sobin empfangen und deegleichen bofesTenfhen
feben mdgen, daf BOIZ unfehuidiges Biut Bes
gieffen nicht foolfe ungeftraifet, nodh fich von denen, die
bt @etviffen bieebeyy bey Seite und o8 aufs Lauguen
und Bemdntetn fefsen; tenfiben laffon; Wiedann Ln
fer eenffer Witle und Befehl iffl dag, toann det Lha-
fer nicht Befannt, oder fonfe die bauutfadilihe Ui
ftande sioeiffelhafit, um die TWafuheie su evbundigen
und das Factum it feinen Lmitinden augsufindeny
alle mglichfte Bemihung anactocndet feeden folle,

TIL Golte fich nun finden, dag der Thater das
Qefen verivtivdet s So foll davauf ofue Anfeben einiz
ger Peeihn gefprodyen und melr auf BOttes Be-
febls fo devjenigen Blut, die Kenfchen  Biut vers
goflen, foieder vergofien haden foills als auf ungegeiin:
vete Qusfiiiciter focldye sum Sdedmantel der Bop-
yeit evdadht fenn fehenund defien nicht fhonen follen,
focldien GO und die Gefelse hievin nidt tootlen ge-
fyonet fwiffen ; Sevoch veefiehe fidy von flbf uud f
m Heitiger Sehrifft geaviindet) dag, wann sufitlige
Weife uad nidst aug Vorfas oder in Rothoehr Ses
mand entledbet toied, der Thiter damit gebhdret und
nidht unfdhuidig condemniret fwerden miife, damit
niht ein Unfibutdiger sum Sode verurtheitet und an
fratt unfthuldig Bt su vachen, foldes vergofen und
dergefialt dag Land dawit befehfoeret werde.
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IV, SBeif aud) unter denen fo genannten Ren-
contres Bigher ein geofier SRiBOraudy verfpihret, und
fann der Gatleibece den Oegen gegogen | von demy
Thater eine Nothroehr vorgefdhiiBes und felbige sutvil
Ien BioBlhin davor angefehen worden ; So foll in devs
gleichen Fatlen genaus Auffiicht genommen, o6 ¢ ¢ine
Rencontre pder premediticfe ©ache gefoefen /
aeinidlich untevfudyet uadleBtern falls oo als einebiof
f¢ Rencontre fpites toeges geachtet toerdest, mafen
danit audh devjenige, fo durd) Schelt - Warte oder
Gibtage oder Besichung auf feinen Degeny den ane
den sum Siechen des Degend vevanlaffet, hinfinftig
mit et Nothivehe fic) niht ehetffen, fondernt foann
ev deit andeen entleibet, als ein Todtfhlager geadytet
foerden foll.

V.Und da Unfer bhiefiges Criminal-Collegi-
il um jeBo {im Beguiff ift; ven siventen Theil der Crie
{ | minal-Orduung su veefertigen, und davitn die Bes

| [ fteaffung der Weebredhen deuttich und mit mbdglichfter
| j W3egranmung det verfihiedentich fich findenden diffe-

i rencent Seinungen su entioeefien ; So bhat felbiges
P fidy angelegen feyn 31 faffen, fvas nody bicvinn gutes
I/ e Y umd heitfames ausgefunden toerden fary an Hand ju

dile geben, und daben infondeeheit die unndthige Dilputes,
| B foeaen Lethalitd¢ der Wunden vollendts abzufdhneiden;
aud su unfever alfergnadigfien Approbacion mif ¢ins
ufenden,

Wit befelylen demmady allen Unfeven Kricgs
und Civil-Bedienten; Regicrungen und Befehishas
et audy allen Obvigkeiten in Stadten, $ledeu
und auf dems Lande frafit diefes in Snaden uud m["r?
ithy
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fith, bee diefed Ei€k genaws 3u Bafters/ und damit
¢6 1t Mannigliches Willenfhafft aelanger die Berfe-
fng su thun; dag ec allerOveen in Unfeven Sanden
gebdrig publiciret 1nd dffentlich angebeffeet toerde,
Ubueundich unter Unfever eigenbindigen Unterfihrie
und aufgedeudten Koniglichen  Sunfiegel. Geben
Berlin ven 12, Martii 1718,

St SBileln,

2,9,€.03otho,




L

s

-

X, A. 4.— “

b |
|




€

J sy
rig 5 R
43 ¥ T
A =?§M~-ﬂ { é
£y .
£ -
e
/

ULB Halle 3
001 952 9

i







Allgemeines

. Seonial, Iereugiiches

DICT.

Wegen s

efbhlaacs/

Wie audy

den SSEifbrand

EUSTRIN

nichen) Kon gld) ﬁfcp
féftb%ia ungs: B cfm




	Allgemeines Königl. Preußisches Edict, Wegen des Todtschlages, Wie auch Wieder den Mißbrauch Der Rencontres
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Colorchecker]



